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Medieninformation für Kirchengemeinden (Gemeindebriefe/ Internet):  
 
 
                       Weihnachtspakete hinter Gitter schicken 
 
 (Sie können den Text gern kürzen oder umformulieren. Falls Sie möchten, dass wir das für Sie 
machen, sagen Sie gern Bescheid.  Wir schicken Ihnen gern Fotos zu, und/ oder benutzen Sie 
die Grafik.)  

Weihnachten zählt für Menschen im Gefängnis zu den schwierigsten Zeiten im Jahr. Mehr denn 
je spüren sie, wie ausgegrenzt sie sind. Während vor den Gefängnismauern alles feiert, haben 
sie häufig nicht einmal jemanden, der an sie denkt. Und selbst wenn, so ist ein 
Weihnachtspäckchen für sie aus Sicherheitsgründen nicht erlaubt.    

Die christliche Straffälligenhilfe Schwarzes Kreuz in Celle möchte diese Isolation überwinden 
und eine Verbindung nach „draußen“ herstellen. Als gemeinnützige Organisation hat sie die 
Möglichkeit, Pakete von Spenderinnen und Spendern an die Justizvollzugsanstalten zu 
schicken, die sie ihrerseits an besonders bedürftige Gefangene weitergeben.  

Darum sucht das Schwarze Kreuz Menschen, die bereit sind, einem Inhaftierten zu 
Weihnachten ein Paket zu packen. Dinge wie Kaffee, Schokolade und ein Kartengruß dürfen 
hinein. Was jemand hinter Gittern damit empfängt, ist aber weit mehr als das: vor allem die 
Ermutigung, dass ein anderer Mensch an ihn denkt und ihm Gutes wünscht. 

Martin Kühn, Seelsorger in der JVA Waldeck, bedankte sich bei den Spenderinnen und 
Spendern vom letzten Jahr: „Sie haben ein Zeichen gesetzt, dass die Menschen im Gefängnis 
sich nicht vergessen fühlen, und damit die Weihnachtsbotschaft auch an diesem Ort spürbar 
werden lassen.“ 
 
Möchten Sie mitpacken? Weitere Informationen: Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligenhilfe 
e.V., Jägerstraße 25 a, 29221 Celle, Tel. 05141 946160, www.naechstenliebe-
befreit.de/paketaktion . Anmeldung bitte bis zum 06. Dezember. 
 
Ute Passarge                 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
Die christliche Straffälligenhilfe Schwarzes Kreuz hilft seit 1925 bundesweit Straffälligen und ihren Angehörigen 
durch ehren- und hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie ist der Diakonie Deutschland angeschlossen 
und Mitglied u.a. in den Diakonischen Werken Hannover und Sachsen. Finanziert wird die Arbeit durch Spenden. 
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